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Kryon zu den momentanen Energien und Rückschau auf das Jahr 2009  

sowie eine Einführung in die Energien des Jahres 2010 (Teil 1) 
Öffentliches Channeling vom 21.12.2009, durch Blandina Swa’Lana Gellrich, http://swalana.oyla12.de 
  
  
Und hier spricht Kryon, Kryon vom magnetischen Dienst. Ich grüße jeden Einzelnen hier in dieser 
Runde. Und ich weiß, es hat gerade in den letzten Tagen noch viel Bewegung hier gegeben, Kommen 
und Gehen. Und wisse: Du, die und der Du jetzt hier bist, das ist schon seit langem so vorbereitet 
worden. Und jeden Einzelnen umarme ich einmal ganz persönlich und lade Dich ein, Dich einmal 
zurück zu lehnen, tief durchzuatmen und Dich einmal sanft berühren zu lassen von mir. Und wenn Du 
es erlaubst, reinige ich – während ich zu Dir spreche – gerne alle Deine Körper von den Themen und 
Prozessen, regelrechten Steinen, die gerade in letzter Zeit hinaus geschleudert worden sind aus tief 
versteckten Stellen. Dinge, die Du Dir gar nicht mehr ansehen wolltest, dachtest, sie wären gar nicht 
mehr vorhanden in Dir, Gedanken, Emotionen. Aber dazu auch später noch mehr. 
  
Zuerst einmal: Das Jahr 2009 ist geprägt gewesen von Aufräumen, Auflösen, um einen Boden zu 
schaffen, dass etwas Neues kommen kann. Und die erste Hälfte des Jahres hast Du sicherlich, wenn 
Du jetzt zurück schaust aus den Energien die im Moment sind, als ganz nett empfunden, vielleicht 
manchmal etwas plätschernd. Und daraus erwachsen aus der Hälfte des Jahres ist auch eine Ungeduld 
von so vielen Menschen, denen das einfach zu langweilig gewesen ist, die JETZT in etwas Neues 
gehen möchten, die einfach schon so viele Wege in sich geöffnet haben, so viel gereinigt, so viel 
Klarheit geschaffen und die etwas ungeduldig gewesen sind mit anderen, die noch sehr an ihren 
Themen von Angst, Abhängigkeit gehangen haben. Und sie haben gebeten, dass die Geistige Welt 
ihnen hilft, schon einmal voran zu gehen, eine neue Ebene des Lebens und des Seins zu öffnen, mit 
Möglichkeiten, wo sie sich selbst noch tiefer erfahren können, ausbreiten, wo sie eine Luft haben zum 
Atmen, die ihnen entspricht in ihrem Sein, wo sie frei sind von dem Wirrwarr, wo sich noch Etliche 
drin befinden. Weil bis dahin hat es Jeden noch berührt, was aus dem kollektiven Gedankenfeld immer 
wieder floss. Und worum es ging mit der Sommersonnenwende in diesem Jahr war nach und nach die 
Loslösung vom kollektiven Gedankenfeld für diejenigen, die bereit sind, ihre Leben einem anderen 
Zweck zu weihen und wahrlich in die Tiefe zu sich kommen möchten. Und das ist geschehen. 
  
Und zuerst waren es gar nicht so viele, wie ursprünglich danach gerufen haben. Aber es hat gereicht, 
um einen Weg zu öffnen. Was dazu aber auch gehört, ist dass diese Energien, die sich aus dem 
kollektiven Gedankenfeld lösen dort fehlen, um ein Gleichgewicht aufrecht zu halten. Mit einem Mal 
konnten andere noch deutlicher fühlen und erleben, wie ihre Gedanken in die Wirklichkeit gehen. Das, 
was vorher noch vieles ausgeglichen hatte, war nicht mehr da. Und eine Beschleunigung gab es dann 
am 9. September zu dem Tor 9:9:9. Und dort haben sich so viele bereit erklärt, auf eine neue Ebene 
des Seins zu gehen, dass seitdem die Strukturen immer mehr zusammenbrechen. Einfach weil jetzt 
eine kritische Masse an Menschen dabei ist, nicht mehr mitzuspielen, sich nicht mehr niederdrücken 
zu lassen, unterdrücken, manipulieren. Und einfach, indem innerlich dazu „nein“ gesagt wird, 
funktioniert das Spiel nicht mehr so wie bisher. 
Zeit hat sich seitdem verändert. Aber dies ist ein Effekt, wenn Menschen schnell und klar ihren Weg 
gehen. Und insgesamt ist dadurch das kollektive Spiel instabil geworden und wird es immer mehr. 
  
Und im Prinzip gibt es zwei Ebenen jetzt. Einmal eine Erde mit der neuen Energie, wo Klarheit und 

Freiheit sich immer mehr zeigt. Und eine Erde mit der alten Energie, wo noch versucht wird, die 
alten Strukturen irgendwie immer noch zusammen zu halten. Aber Du weißt selbst und siehst es ja 
auch täglich, es funktioniert nicht mehr. Und das Feld – lass es mich ein Energiefeld der Erde nennen 
– mit der neuen Energie, eine Energie, die von einer neuen Zeit kündet. Eine Zeit, wo sich das zeigt, 
was Du im Innern fühlst. 
  
Und ich lade Dich ein, einmal tief in Dein Herz zu fühlen. Und fühle einmal, ob Dir selbst Liebe und 
Wertschätzung schenken kannst. Ob Du selbst Achtung und Respekt vor Dir hast, weil Du ein 
großartiges lichtes Wesen bist, das ein menschliches Kleid angenommen hat für diesen Planeten. 
Gekommen einst mit ganz viel Freude. Freude am Entdecken, Abenteuer, Neugierde und mit einer 
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großen Liebe zu diesem Planeten. Und es ist jetzt die Zeit, Dich wieder genau daran zu erinnern. Und 
das, was daraus geworden ist, als die Energien dichter wurden, als die Trennung genau von diesem 
Gedanken, mit dem Du einst die Erde entdeckt hast, begann und sich ein ganz anderes Spiel 
entwickelte, eine ganz andere Erde. Dies lass einmal los nach und nach und betrachte es als das, was 
es ist, eine Verabredung zwischen ganz vielen Wesen, diese Erfahrungen zu machen. 
(Pause) 
Und wenn Du auf das neue Feld der Erde gehst, erinnerst Du Dich wieder, wie es gewesen ist, als Du 
diesen wunderschönen Planeten gesehen hast. Du erinnerst Dich wieder an die Freude in Dir, die 
Neugierde. Und die Liebe in Dir zu Dir selbst und allem, was Dir begegnet, kann wieder wachsen. 
(Pause) 
Und Du wirst erleben, dass dann Dein Leben sich komplett verändert. Du kannst Dir vorstellen, dass 
die Gefühle in Dir der Samen sind. Und es dauert nicht lange, bis aus diesem Samen eine prachtvolle 
Blume geworden ist. Und Du wirst überrascht sein, welche Farben sie hat und wie stark und kraftvoll 
sie ist. Und Du wirst Dich über ein Wunder nach dem anderen freuen. 
(Pause) 
Und ein unendlich großer Garten erwartet Dich. So unendlich wie die Gefühle in Dir. Und dann hast 
Du Abstand zu dem, was im Außen geschieht. Obwohl auch bei Dir im Außen ganz viel geschieht, 
aber ganz andere Dinge, als die, die Du sonst von Deinen Nachbarn hörst, in der Zeitung liest. Da tobt 
es. 
  
Es wird versucht, die alten Strukturen, Manipulationen und Machtkämpfe immer noch aufrecht zu 
erhalten, obwohl man gleichzeitig sieht, dann ein Dominostein nach dem anderen umfällt. Und Du 
weißt inzwischen ja, welche Kraft Gedanken haben. Du hast sicherlich viel gehört über 
morphogenetische Felder, über das Resonanzfeld. Und es gibt keinen Zeitfaktor mehr, der Dich 
beschützt, der zwischen dem Gedanken liegt und den Weg, den er geht in die Materie. Und vor allen 
Dingen geht es um Deine Grund-Motivation. Ist es immer noch Angst, Unsicherheit? Oder ist es die 
Liebe zu Dir, der Respekt und die Liebe zu allem Sein, ein Verstehen und Sehen aus dem Herzen? 
(Pause) 
Das hat sich parallel in diesem Jahr geöffnet. 
  
Noch deutlicher wird sich dies im nächsten Jahr zeigen. So wie in diesem Jahr die Grundlage die 
Auflösung gewesen ist, der Zusammenfall, so ist es im nächsten Jahr der Aufbruch. Aufbruch in eine 
neue Zeit. Aber vorweg geschieht der Zusammenfall der alten Strukturen auch in Dir. Da, wo Du Dich 
untergeordnet hast, eingeordnet. Das ist das Erste, was gelöst werden muss. Und auch im nächsten 
Jahr wird noch jeder die Chance haben, dies zu tun. Weil erst dann kann der Aufbruch in Dir und in 
Deinem Leben beginnen. Aber es sind inzwischen so viele Menschen bereit, diesen Weg zu gehen und 
sie sind ihn auch schon eine so lange Strecke gegangen, dass die kritische Masse weiter in das 
kollektive Feld einwirkt. Dadurch geht dort alles noch sehr viel schneller, verändert sich über Nacht. 
Und Du erlebst es sicherlich auch in Deinem Umfeld, dass selbst Menschen, die sich gar nicht 
spirituell nennen, von einem gesellschaftlichen Wandel reden, dass etwas geschieht hier. Und das 
Magnetfeld der Erde wird immer schwächer. Die Sonne hat inzwischen eine Position, dass die 
kosmischen Strahlen immer stärker durchkommen, jeden Menschen berühren, jedes Wesen, Türen 
öffnen zu Erinnerungen. Und dies wird sich in den nächsten Jahren immer mehr verstärken. Menschen 
werden über Nacht aufwachen. Und die Energie des Friedens wird sich immer mehr auf der Erde 
ausbreiten. Und dies ist ein Feld, wo es neue Erfahrungen geben wird. 
  
Und wenn der Frieden in Dir erst fließt, findet eine tiefe Vergebung statt zu Dir selbst, zu all Deinen 
Erfahrungen und ein tiefes Erkennen. 
(Pause) 
Und was dann geschieht ist das Erinnern. 
Und dann werden die Prozesse auch leichter und fließender auf dieser Grundlage. Einfach, weil Du 
alles in einem anderen Licht siehst und fühlst. Und wenn dann noch das Mitgefühl in Dir erwacht, 
dann wirst Du den Weg der Freiheit sehen und ihn auch gehen wollen, ohne zu wissen, was genau 
Dich erwartet auf diesem Weg oder was Dich am Ende erwartet. Ich kann Dir nur sagen: Du wirst erst 
einmal gar kein Ende sehen. Es ist eine Straße, ein Weg, der Dich immer tiefer zu Dir führt. Und das 
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ist etwas, was das schönste Geschenk ist, das Du Dir selbst machen kannst. Und genau dazu lade ich 
Dich ein. 
(Pause) 
  
Und die Energien, die seit dem Tor 12:12 Einzug gehalten haben, sind sehr kraftvoll. Du wirst es 
gemerkt haben. Hinter dem Tor am 12.12. dieses Jahres hat Dich eine Brücke erwartet. Die Brücke 
zwischen dem alten und dem neuen Jahr. Und es gibt verschiedene Straßen, um auf die neue Ebene 
von Frieden zu gelangen. Und Du entscheidest Dich genau jetzt, welche Straße es für Dich zu Beginn 
des nächsten Jahres sein wird. 
  
Es gibt zum Beispiel eine Straße, die führt durch die Berge. Es ist ziemlich mühsam, immer nach oben 
zu kommen. Es ist sehr schleppend, sehr schwer. Aber es ist vielleicht die Sicherheit, die Du brauchst. 
Diese Herausforderungen und dass es immer schwer ist im Leben. Diese Straße ist für die Menschen, 
die meinen, dass das Leben schwer sein muss, dass man die Mühen braucht. Und dass man Probleme 
braucht, diese Herausforderungen und eins nach dem anderen, ohne Pause. Das ist eine Straße, die es 
gibt. Irgendwann führt diese Straße auch auf eine neue Ebene in sich. 
  
Es gibt eine Straße, eigentlich schon eine Schnellstraße, die aber ganz viele Kurven hat. Das ist die 
Straße für die Leute, die das Abenteuer brauchen, den Nervenkitzel, die immer ständig über ihre 
Grenzen gehen und auch über die Grenzen anderer Menschen. Wenn Du diese Straße für das nächste 
Jahr in Angriff nehmen möchtest, wirst Du zwischendurch und bestimmt am Ende des Jahres ganz 
schön stöhnen. Wie ständig Du dann den Fuß wieder auf der Bremse haben musstest, weil es Dich 
dann fast umgehauen hat und dass die Prozesse so gefährlich schon sind, dass Du Angst bekommst um 
Dich. Das bringt Dich in Situationen, wo Du mitunter lebensbedrohliche Situationen erlebst, wo alles 
weg ist. Diese Straße gibt es und es gibt Menschen, die sie nehmen werden. 
  
Aber jeden hier im Raum lade ich ein zu einer ganz anderen Straße und fühle einmal tief, ob Du dazu 
bereit bist. Es ist auch eine Schnellstraße. Aber eine Straße, wo Du trotzdem Dein Tempo 
weitestgehend beibehalten kannst, sicher fährst, einfach weil Du innerlich klar bist und weißt, wohin 
Du möchtest. Du glaubst an Dich, daran dass Du es wert bist, in Frieden und Fülle zu leben und in 
Erfüllung. Und Du weißt tief im Herzen, dass es möglich ist. Und Dir ist es egal, was jemand Anderes 
Dir sagt. Weil viel stärker wiegt für Dich Dein eigener Wert in Dir, die Liebe zu Dir. Und die 
Anderen, die auf Dich einreden und meinen so was ist nicht möglich, wirst Du mit Mitgefühl ansehen. 
Du wirst ihnen ihre Vorbehalte und Ängste lassen, wohl wissend sie sind auf einer anderen Straße 
unterwegs. Und es ist okay. Aber Du wirst Deine Straße weiter nehmen. Und Du bist nicht alleine 
dort. Ganz, ganz viele sind inzwischen genau auf dieser Straße unterwegs. Allerdings darf man auf 
dieser Straße nicht viel Gepäck mitnehmen. Alles was schwer ist, musst Du nach und nach zurück 
lassen. Deine Angst, Deine Kontrolle, Deine Furcht, Deine Unsicherheit, Deinen Mangel, das Gefühl 
von Minderwertigkeit, Abhängigkeit, das Gefühl sich selbst zu missachten, nicht respektieren, das 
Wollen, das Haben, das Gefühl von das ist alles nicht möglich, das habe ich nicht verdient. All dies ist 
zu schwer für diese Straße. Und wer noch nicht auf ihr unterwegs ist, hat noch Zeit, sich das zu 
überlegen. 
  
Und vielleicht hast Du gemerkt, dass seit dem 18. Dezember die Energien nochmals zugenommen 
haben. Und danach jeden Tag immer mehr und mehr. Es ist wie ein Geburtskanal. Und das kennst Du 
sicherlich aus diesen Zeiten, das was Ihr hier die Weihnächte oder die Rauen Nächte nennt. Und die 
kommen noch hinzu. Und der offizielle Beginn ist zwar erst morgen. Aber wir haben beschlossen: Sie 
beginnen dieses Jahr bereits am 18. Dezember und dauern bis zum 6. Januar im nächsten Jahr, um Dir 
genügend Zeit zu geben, all Dein ganzes Gepäck nach und nach loszulassen, um diese Straße betreten 
zu können. Und diese Zeit dient dazu: Schau es Dir an, was Du noch hast an Gepäck. Und Du wirst 
noch – falls Du es nicht schon bist – in ganz tiefe Wirbel und Prozesse kommen, bis in das versteckte 
Eckchen in Dir. Aber Du musst es Dir wirklich nicht so schwer machen. Schau es Dir an, nimm wahr 
in was Du bist. Es kann Dir passieren, dass in dem Moment Klarheit überhaupt nicht mehr möglich ist. 
Dann wird Deine Geistige Führung Dir sicherlich jemanden senden, der Dich darauf aufmerksam 
macht, wo Du gerade drin bist. Wenn aber noch ein Rest von Klarheit in Dir ist, dann atme genau 
darein und schau Dir genau aus dieser Klarheit einmal an, was gerade passiert, in was für 
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Gedankenwirbeln Du bist, in was für Emotionen. Und dann, vielleicht kannst Du Dir klarmachen: 
Ach, das ist die alte Energie, die ich ja kenne, die bisher auch immer wichtig gewesen ist. Aber jetzt 
bin ich bereit, sie gehen zu lassen mit all meiner Dankbarkeit. Wenn Du etwas dankbar annimmst, 
kann es gehen. Wenn Du etwas mit Wut wegschickst oder einfach sagst, ich will das jetzt nicht und 
ich weiß, dass ist jetzt nicht so, kommt es wieder zurück. Alles was gehen soll, braucht die Liebe und 
die Dankbarkeit. 
  
Schau in Liebe und Dankbarkeit auf alle Deine Inkarnationen. Es sind Erfahrungen, die Du Dir selbst 
gewünscht hast zu machen. Und erinnere Dich wieder, dass Du dadurch dass Du ein Lichtfunken aus 
der Schöpferquelle bist, alles in Dir hast, um selbst Schöpfer zu sein. Alle Macht dieser Quelle liegt 
auch in Dir. Und es ist an der Zeit, dass Du den Schlüssel dafür in Dir findest und die Tür öffnest, um 
diese Kraft verbunden mit der Energie des Herzens zu leben. Und wenn Du das immer noch nicht 
glaubst, dass die ganze Kraft der Schöpferquelle in Dir liegt, dann schau Dir einmal an, was Du bisher 
erschaffen hast. Einfach, indem Du den freien Willen genommen hast und die Angst zum Beispiel 
gewählt hast. Hat sie Dich nicht wirklich auch in entsprechende Situationen geführt? Und hält sie Dich 
nicht auch wirklich wie in einem Gefängnis? Und was glaubst Du dann, was die Liebe zu Dir 
erschafft? Es ist wie die Straßenseite wechseln. Bisher hast Du das Eine gelebt. Wechsle die 
Straßenseite, um das Andere zu leben. Und es wird genauso in Resonanz gehen wie das, was Du 
bisher kennst. 
  
Und das ist die Energie des nächsten Jahres. Dies zu erkennen und sich zu entscheiden. Und wenn Du 
auf dieser Schnellstraße bist, wo die Liebe Dich führt, die Liebe zu Dir selbst und zu allen Wesen, die 
Erkenntnis aus dem Herzen. Der Frieden wird Dein Leben in eine starke Veränderung führen. Es 
werden auf Erden neue Netzwerke entstehen. Und das, was Ihr hier als Krise bezeichnet, wird Dich 
nicht mehr interessieren. Und vertraue darauf, dass wenn hier alles zusammenbricht, die Menschen 
wieder stärker zusammenfinden und sich selbst organisieren, statt sich organisieren zu lassen. Und 
damit haben sich Eure Machtinstrumente in der Politik wie von selbst aufgelöst und erledigt. Und 
wenn das Geldsystem zusammenbricht, wird was Neues kommen. Auch das werden die Menschen 
selbst organisieren. Du wirst deswegen nicht hungern. 
  
Und ich lade Dich noch mal ein, diese Straße zu betreten. Es ist der sicherste Ort. Und fühle tief in 
Dich hinein, ob Du dazu bereit bist. Und wenn Du es bist, nutze diese Zeiten. Und eigentlich sind es 
Zeiten der rauen Weihe. Es ist die Weihe für das neue Jahr und sie ist dieses Jahr sehr, sehr rau. Die 
Träume sind sehr intensiv. Viel Auflösung, aber auch schon viel Aufbruch da drin. Und sie werden bis 
zum Ende des Jahres und auch noch hinein bis zum 6. Januar noch an Kraft und Stärke zunehmen, um 
Dir einfach so viel Auflösung wie möglich zu ermöglichen und um so vielen Menschen wie möglich, 
diese Straße zum Frieden, zur Freiheit anbieten zu können. 
  
Und all dies ist etwas im Bewusstsein. Ich habe lediglich Bilder gewählt, um es Dir verständlicher zu 
machen. 
  
Und nächstes Jahr beginnt schon das, was viele gesagt haben. Es gibt, dadurch dass viele Menschen 
bereit sind in ein neues Feld der Erde zu gehen, dann auch schon die Möglichkeit der telepathischen 
Kommunikation. Vielleicht hast Du jetzt schon festgestellt, dass Du manchmal die Gedanken der 
anderen hörst oder einfach weißt. Es ist Dir sicherlich aufgefallen, dass Lügen kaum noch möglich 
sind. Eure Politiker kommen im Moment damit ganz schön ins Schwitzen. Weil alles, was sie Dir 
sonst immer erzählt haben, jede Lüge, wurde geglaubt. Jetzt wird sie als Lüge ganz schnell enttarnt. 
Das ist die Vorbereitung für das telepathische Feld. Die Kinder, die ihr die neuen Kinder nennt, die 
können schon lange Eure Gedanken hören. Und sie kommunizieren selbst über Gedanken. Und es 
wird Zeit, dass auch Du Dich dem wieder öffnest. 
  
Und fühle einmal, wie es Dir geht, ob Du bereit bist und so klar in Dir bist, dass es Dir nichts 
ausmacht, wenn Andere Deine Gedanken wissen. Weil das setzt natürlich voraus, dass Du ehrlich zu 
Dir bist, liebevoll. Wenn Du Dich selber noch belügst, Dich schützen und verstecken möchtest, bist 
Du dafür noch nicht bereit. Du wirst trotzdem noch ein gewisses Feld der Intimität für Dich haben. Du 
wirst wissen, wie Du das liebevoll für Dich schützt. Darum geht es nicht. Es geht darum, dass dann 
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einfach Lügen nicht mehr möglich ist. Aber sicherlich hältst Du Lügen auch für keine nährende 
Energie für Dich. 
  
Und ich umarme Dich noch einmal. Und ich lade Dich ein, Dich in den nächsten Tagen und Nächten 
genau auf diese Straße vorzubereiten und immer weiter das kollektive Feld zu verlassen und etwas 
Neues aufzubauen mit ganz vielen lieben Menschen, wo nach und nach jeder, der bereit ist, den Weg 
hinfinden wird. Du wirst ihn willkommen heißen. Und ich wünsche Dir viel Freude mit dem nächsten 
Gast hier heute, mit Lord Sananda, der auch die ganze Zeit schon hier im Raum gewesen ist. Nutze 
auch seine Energie und seine Umarmung. Und es kann auch eine Umarmung sein, die Dich 
energetisch erreicht, um Dich aufzubauen für die neue Zeit, zu nähren, zu stärken. Und ich freue mich, 
dass Du diesen Weg gehst. Und ich bedanke mich bei Dir, dass Du mir zugehört hast. Ich bedanke 
mich für Deine Liebe. 
  
Ich bin Kryon. 
  

               

  


